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Bei Halbzeit 2:2, am Ende 2:7 verloren: für die A-

Junioren des TSV Pattensen war der Ausflug zu

Bezirksliga-Spitzenreiter SG Engelbostel/Stelingen

alles andere als ein Vergnügen.. Dass der TSV

Pattensen durch die Tore von Florian Hatesohl (7. zum

0:1) und Robin Fuhrmann (26. zum 1:2) geführt hat,

versprach heute Vormittag eine kleine Überraschung.

Doch nach dem 2:2 (35.) kippte innerhalb von nur zwei

Spielminuten das Spiel, der Tabellenführer schoss in der

50. und 52. Spielminute zwei Tore zur 4:2-Führung.

Nach 61 Spielminuten fiel das 5:2, und besiegelte damit

praktisch die Niederlage der Gäste. In der 71. sowie 84.

Spielminute machte die SG Engelbostel/Stelingen den

Kantersieg perfekt. Diese hohe Niederlage ist jedoch zu

erklären. TSV-Trainer Rudi Seedler hatte zehn Absagen

zu verkraften, musste drei Spieler aus der 2. B-Jugend

über die volle Distanz einsetzen. "Die Jungs haben ihre

Sache relativ ordentlich gemacht, waren aber am Enmde

körperlich unterlegen", sagte Seedler.Beim Halbzeitpfiff hofften die A-Junioren der SG Hemmingen/Arnum wohl auch auf

drei Punkte, sie lagen durch die Tore von Lars Littmann (13.) und Marius Lampe (17.) gegen den SC Langenhagen 2:0 vorn.

Zudem vergaben sie noch die große Möglichkeit zum dritten Tor. Nach dem Seitenwechsel trafen nur noch die

Flughafenstädter (50. und 73.). Das erste Tor des Gegners war ein sogenannter Sonntagsschuss, der zweite Treffer

dagegen gut herausgespielt. "Nachdem wir in der ersten Halbzeit klar überlegen waren, gab es im zweiten Durchgang ein

ausgeglichenes Spiel", sagte Dirk Lautenbacher, Trainer der SG Hemmingen/Arnum. "Leider haben wir zu viele klare

Torchancen nicht genutzt."

Lars Littelmann (links) kann diesen Torschuss des SCers

aus Langenhagen nicht verhindern, aber der Schuss bleibt

für die A-Junioren der SG Hemmingen-Arnum folgenlos. /
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